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Bahn nutzt die anstehende Fällperiode für Stuttgart-21-Baustellen 

Grünschnitt- und Baumfällarbeiten bis zum Ende der vegetationsfreien Zeit 

(Stuttgart, 7. Oktober 2013) Die Deutsche Bahn AG beabsichtigt, an mehreren Stellen entlang der 

Baustellen des Bahnprojektes Stuttgart–Ulm, vorrangig im Stuttgarter Stadtgebiet, in der so 

genannten vegetationsfreien Zeit bis Ende Februar 2014 verschiedene Grünschnitt- und 

Baumfällarbeiten durchzuführen. 

 

Durch die Optimierung der Planungen wurden Spielräume geprüft, um weniger als ursprünglich in den 

Planfeststellungen genehmigt, in Grünbereiche einzugreifen: „So kann beispielsweise entgegen 

ursprünglichen Planungen die stadtbildprägende Trauerweide am Feuerbacher Bahnhof stehen 

bleiben“, sagt der Projektsprecher Wolfgang Dietrich. Alle Baumaßnahmen des Bahnprojektes werden 

von ökologischen Ausgleichs-, Ersatz- oder Gestaltungsmaßnahmen begleitet. Auch dies ist 

ausführlich so in den Planfeststellungen durch das Eisenbahnbundesamt geregelt worden. 

 

Die Fällarbeiten sollen in den nächsten Wochen und Monaten von den Auftragnehmern der 

Deutschen Bahn koordiniert und umgesetzt werden. Neben Fällarbeiten an der Ehmannstraße, am 

Rand des Rosensteinparks, dem Bahnhof Feuerbach sowie der Mönchhaldenstraße ist außerdem 

vorgesehen, punktuell auf dem Bahngelände am Pragtunnel, der Sängerstraße, sowie am Königin-

Katharinen-Stift einzelne Bäume zu fällen und Grünschnitt-Arbeiten umzusetzen.  

 

Alle diese Arbeiten sind notwendig, um Platz für Bauflächen und angrenzende Baueinrichtungsflächen 

zu schaffen. An der Ehmannstraße, am Rande des Rosensteinparks, entsteht so beispielsweise die 

Baugrube für ein großes Kreuzungsbauwerk der neuen Tunnel unter dem Rosensteinpark. Die Tunnel 

können bergmännisch aufgefahren werden, das Kreuzungsbauwerk nicht. Nach Fertigstellung soll 

das Gelände rekultiviert werden, außerdem sind mit Fachbehörden abgestimmte Natur- und 

Artenschutzmaßnahmen geplant.  
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Eine Übersicht der geplanten Arbeiten finden Sie hier, 

Angaben vorbehaltlich Planänderungen und ohne Gewähr! Stand Okt. 2013 

 

Grünarbeiten Okt 2013 bis 28.Februar 2014  

Ort PFA Zahl der Bäume/Hinweise  

Ehmannstraße Postgelände 1-5 Rd 5 Bäume 
 

Ehmannstraße/Parkböschung 1-5 Rd. 110 Bäume und Baumkulturen: 
Rd. 75 Bäume mit einem Stammdurchmesser 0,1-0,3m; 
Rd. 25 Bäume mit einem Stammdurchmesser  0,3m – 0,5m;  
5 Bäume mit einem Stammdurchmesser 0,5 - 0,7m; 
Ein Baum mit einem Stammdurchmesser von 0,7- 0,9m, 
6 Bäume werden verpflanzt. 

Mönchhaldenstraße 1-5 Rd. 35 Bäume und Baumkulturen: 
Rd. 20 Bäume mit einem Stammdurchmesser 0,1 -0,3 m 
Rd. 15 Bäume von 0,3 bis 0,5 m 

 

Bhf Feuerbach 1-5 Rd.150 Bäume  
mit einem Stammdurchmesser von 0,1 bis 0,5 m 
4 Bäume mit einem Stammdurchmesser von 0,5 bis 0,6 m. 

 
Trauerweide bleibt stehen 

ZA-Prag 1-5 2 Bäume /Hecken/Grünschnitt /  

Sängerstraße 1-1 Unter 10 Bäume /Hecken/Grünschnitt 

Katharinenstift 1-1 Rund 10 Bäume /Grünschnitt  

 


